Zukünftiger Zustand des Dorfplatzes

Die zuvor beschriebenen beiden Flächen westlich und südlich der Turnhalle werden bis zur südlichen Grenze der Parzelle Nr. 4466/3 für den neuen Dorfplatz als Verbesserung des dörflichen Gemeinschaftslebens umgestaltet.

Der gesamte Platz gliedert sich funktional in drei Teilbereiche, wovon jedoch 2 Bereich durch die Einrahmung mit einer 2,50 m hohen Pergola als ein Raum wirken. Diese Fläche dient als Festplatz mit 2 unterschiedlichen Befestigungen. 

Der westliche Platz neben der Turnhalle mit einer Ausdehnung von ca. 24 x 17,50 m wird mit Schotterrasen befestigt und erhält entlang der Turnhallenwand einen 1,00 m breiten Pflanzstreifen. Die nördliche Grenze zum Schulhof und westliche Grenze zum Gehweg Heidestraße erhält eine 1,50 m breite und 2,50 m hohe Pergola aus Aluminiumgestänge und Rankgitter.

Innerhalb der Pergola wird ein 1,25 m breiter Laufweg aus Tegula-Pflaster in der Farbe "Herbstlaub" hergestellt. Da dieser westliche Platz als Standfläche für Festzelte dient, erhält die Pergola zur Heidestraße eine Öffnung von 8,00 m und zum Schulgelände eine Öffnung von 5,00 m zum attraktiven Zugang zum Festzelt. 

Der vorhandene, nicht mehr benötigte Kamin wird abgebrochen und entsorgt. In dem Pflanzstreifen entlang der Turnhalle werden Anschlusskästen für die Wasser- und Stromversorgung des Festplatzes errichtet. Die vorhandene Schachtabdeckung des Notbrunnen wird dem neuen Flächenniveau angepasst. Entlang der Pergola an der Heidestraße werden im südlichen Teil Fahrradständer eingebaut. Die beiden vorhandenen Bäume mit einem Stammdurchmesser von ca. 30 cm können erhalten bleiben und haben an diesen Standorten eine gute Raumwirkung.

Der südliche Teilbereich des Dorfplatzes ab der Gebäudekante Turnhalle bis zur südlichen Grenze der Parzelle 4466/3 ist in 2 Teilbereiche gegliedert.

Im westlichen Teil, von der Gehwegkante Heidestraße bis zur Asphaltbefestigung des Basketballspielbereiches, wird der Dorfplatz mit der vorgenannten Pergola nach Westen, Süden und Osten eingerahmt. Durch eine Abwinkelung des Verlaufes der Pergola wird im südwestlichen Bereich eine Nischenfunktion erreicht. Der Mittelpunkt dieser Nische wird durch eine kinderfreundliche Brunnengestaltung aufgewertet.

Am nordöstlichen Bereich des Platzes wird ein Bouleplatz 16 x 10 m ebenflächig mit dem Gesamtplatz angelegt. Die Boulefläche wird mit erdgleichen Kanthölzern begrenzt. An der Bouleplatzecke zur Platzmitte wird eine Bodenhülse eingelassen zur Aufstellung eines Weihnachts- bzw. eines Maibaumes.

Die gesamte Platzfläche erhält eine wassergebundene Befestigung mit:

3 cm Natursteinmaterial 0/5 mm

8 cm Natursteinmaterial 0/16 mm

Ausgleichschicht zur Profilierung der Unebenheiten 0/32 mm

Die Laufwege unter der Pergola werden mit Tiefborden eingefasst und wie folgt befestigt:

  8 cm Betonpflaster (Tegula / Farbe: Herbstlaub)

  3 cm Sandbettung

20 cm Schottertragschicht 0/32

20 cm Frostschutzschicht 0/32

Der vorhandene Containerplatz wird abgebrochen und außerhalb des Dorfplatzes südlich entlang der Heidestraße auf der stadteigenen Parzelle 4474/7 neu angelegt in einer Breite von 16,50 m und einer Tiefe von 3,50 m. Zur Anlage des neuen Containerplatzes wird eine geringe Dammschüttung erforderlich. 

Der Containerplatz wird wie folgt befestigt:

  8 cm Betonrechteckpflaster

  3 cm Sandbettung

20 cm Schottertragschicht 0/32

20 cm Frostschutzschicht 0/32

Der Containerplatz erhält im Bereich der Dammschüttung ein 0,50 m breites Bankett aus mineralischem Gemisch. Die Dammböschung wird mit 15 cm Oberboden angedeckt und eingesät.

Entlang der Heidestraße erhält die Pergola eine Öffnung von 8,00 m, die durch einen Pflanzstreifen von beidseitig 1,00 m auf 6,00 m nutzbar ist. Die Öffnung wird mit herausnehmbaren Pollern abgeriegelt.

Der vorgenannte 1,0 m breite Pflanzstreifen wird entlang der Pergola im Bereich Heidestraße durchgeführt um unkontrolliertes Benutzen des Platzes zu verhindern. Die Pergola ist aus Aluminiumpfosten 10/10 und mit 1,50 m breiten Dachreitern vorgesehen. In den Pfosten sollen in 1,0 m Höhe nach unten strahlende Lampen (möglichst vadalismussicher) installiert werden. Diese Beleuchtung dient einer schönen Abendatmosphäre.

Im Verlauf der Pergola werden Bänke neben den Laufwegen aufgestellt, die im Bereich des Bouleplatzes und er Brunnennische verdichtet werden.

Der südöstliche Teilbereich mit der Asphaltfläche, Basketballkorb und Pavillon soll vorrangig den Jugendlichen dienen. Die trennende Pergola zwischen Festplatz und Jugendplatz erhält eine Öffnung von 4,00 m. Von der südöstlichen Ecke der Pergola wird der Laufweg entlang dem Jugendplatz bis zum angrenzenden Waldweg weitergeführt. Die Fläche zwischen Asphalt und neuem Laufweg wird ebenfalls, wie der Hauptplatz, mit der wassergebundenen Decke befestigt. Darüber hinaus werden entlang dem Laufweg ausreichend Fahrradständer installiert.

Der vorhandene Pavillon mit Tisch und Sitzbänken sowie der Basketballspielplatz können, weiterhin wie bisher, von den Jugendlichen benutzt werden.

Die gesamten, von der Pergola eingerahmten Platzflächen, westlich und südlich der Turnhalle werden bei Festlichkeiten im Gesamten genutzt.

Der nach Süden angrenzende Waldrand wird durch eine weitere ortsgerechte Bepflanzung aufgewertet und gibt nach Süden hin eine natürliche und landschaftspflegerische Abgrenzung.

Entlang der Turnhalle und entlang der Heidestraße im Bereich der wassergebundenen Decke werden Grünstreifen mit artgerechten Pflanzen und Büschen angelegt.

Die Pergola wird in Teilbereichen mit Rankgewächsen verschönert. Sie dient mit ihren Laufwegen und der Brunnennische auch als Kommunikationsräume für die Dorfbewohner.

